
   

 

                     

Freie evangelische Gemeinde Hoerstgen 

Molkereistraße 18 

47475 Kamp-Lintfort 

Ausgabe: 

März / April 2022 

Jesus sagt: „In der Welt 

habt ihr Angst; aber seid ge-

trost, ich habe die Welt 

überwunden.“ 

Joh. 16,33  
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ICH LIEBE DICH, HERR, DENN DURCH DICH BIN ICH 

STARK! DU MEIN FELS, MEINE BURG, MEIN RETTER, 

DU MEIN GOTT, MEINE SICHERE ZUFLUCHT, MEIN 

BESCHÜTZER, MEIN STARKER HELFER, MEINE FES-

TUNG AUF STEILER HÖHE! 

     

 Psalm 18, 2+3 

I m Biblischen Unterricht kam 

vor kurzem die Frage auf, wie 

man Gott Komplimente machen 

kann. Ich finde, obiger Vers aus 

Psalm 18 gibt hierzu eine wun-

derbare Antwort. So drückt man 

sich aus, wenn man von jemand 

begeistert ist. Wer noch mehr 

Beispiele sucht, kann einfach 

weiter in den Psalmen lesen, 

denn dort finden sich eine Men-

ge Aussagen, die Gott ehren.  

Für das Angedacht dieser Aus-

gabe habe ich übrigens bewusst 

eine Stelle aus dem Liederbuch 

der Bibel ausgesucht, denn da-

mit wollen wir uns im ganzen 

weiteren Jahr beschäftigen. Im-

mer wieder wollen wir uns die 

Psalmen in den Gruppen und 

Kreisen einmal anschauen. Es 

sind Texte, die vom ganz norma-

len Leben handeln, aber auch 

von den Höhepunkten des Jah-

res, den Festen. Sie umschrei-

ben Momente, in denen es ei-

nem einfach nur gut geht, aber 

auch schwierige Zeiten, wenn 

nicht gar lebensbedrohliche Mo-

mente, wie z.B. in oben genann-

tem Psalm. Gleich in Vers 5 + 6 

heißt es dann:  

Ich war gefangen in den Fesseln 

des Todes, vernichtende Fluten 

stürzten auf mich ein, die Toten-

welt hielt mich mit Schlingen fest, 

die Falle des Todes schlug über 

ANGEDACHT                   
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mir zu. 

König David, der Verfasser, 

schaut hier auf eine äußerste 

Bedrohung seiner ganzen Exis-

tenz zurück. Nicht das eine oder 

andere steht da auf dem Spiel, 

nein, absolut alles, sein ganzes 

Leben ist bedroht. Und in größter 

Verzweiflung - er fühlt den Tod 

schon nach sich greifen - bleibt 

ihm nur das Gebet. Besser ge-

sagt, der verzweifelte Schrei 

nach Gott. So heißt es in Vers 7:   

In meiner Verzweiflung schrie ich 

zum Herrn, zu ihm, meinem Gott, 

rief ich um Hilfe. Er hörte mich in 

seinem Tempel, mein Hilferuf 

drang durch bis an sein Ohr. 

David erfährt daraufhin, dass 

sein Schrei nicht im Leeren ver-

hallt, sondern aufmerksam ge-

hört wird. In den nächsten Ver-

sen beschreibt er dann, auf wel-

che gewaltige Art er von Gott Hil-

fe erfährt. Da ist es doch ver-

ständlich, dass er nun viele Wor-

te und Bilder gebraucht, mit de-

nen er Gott in Komplimenten 

überhäuft. Wie ein rettender Fel-

sen im tosenden Meer, eine ber-

gende Burg, in die der Feind 

nicht eindringen kann, als schüt-

zendes Schild oder sichere Zu-

flucht.  

König David ist natürlich in sei-

ner Zeit eine exponierte Persön-

lichkeit gewesen, aber trotzdem 

ist er kein Einzelfall. Immer wie-

der geraten Menschen, geraten 

WIR in schwierige, manchmal le-

bensbedrohliche Situationen. 

Wie gehen Sie damit um? Wen-

den Sie sich dann auch an Gott? 

Ich bin mir sicher, dass er gerne 

bereit ist zu helfen. Das haben 

schon viele Menschen erfahren. 

Damals das Volk Gottes, aber 

auch bis heute hört man es von 

vielen Gemeinden und natürlich 

Einzelpersonen. Was andere vor 

uns erlebt haben, darf auch zu 

          ANGEDACHT 
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unserer eigenen Erfahrung wer-

den. Wäre es dann nicht schön, 

wenn auch Sie nach solcher Si-

tuation in das Lob von Vers 20 

einstimmen könnten? Dort heißt 

es:  

Rings um mich machte er es weit 

und frei. Er liebt mich, darum half 

er mir. 

Gott führte David aus der Enge 

in die Weite. 

 

 Auch uns heute will er neuen 

Freiraum, neue Möglichkeiten 

schenken. Wir sind Gott nicht 

gleichgültig. Er interessiert sich, 

wie es uns geht. Ich wünsche 

Ihnen, dass Sie sich darauf ein-

lassen. Und dass Sie Gott in der 

Folge aus vollem Herzen auch 

Komplimente machen können. 

Weil er uns immer wieder hilft 

und uns stärkt. Gott hat viele 

Möglichkeiten, manche sind in 

Psalm 18 beschrieben:  

Er erhört Gebete (Vers 7 – wie 

oben schon erwähnt), er kommt 

vom Himmel herab (Vers 10), er 

spricht zu uns (Vers 14), streckt 

seine Hand nach uns aus und 

zieht aus der Gefahr heraus 

(Vers 17), er rettet (Vers 18), 

führt uns nicht zuletzt in die Wei-

te (Vers 20).  

 

Haben Sie vielleicht noch ande-

res erlebt? Wo hat Gott Sie viel-

leicht getragen, als Ihnen die 

Kraft fehlte? Ich würde mich freu-

en, wenn Sie mir davon berich-

ten würden. Dann können wir ge-

meinsam Gott dafür loben und 

ihm Komplimente machen. Ge-

teilte Freude ist doppelte Freude. 

Psalmen sind, wie anfangs er-

wähnt, Lieder - und zusammen 

singt es sich am besten!  

 

Herzlich, Ihr  

Joachim Lang  

 

 

 

 

 

ANGEDACHT           
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                     PFADFINDER            

AKTUELLES VON DEN HOERSTGENER EISVÖGELN   

+++ +++ Stand 07.02.2022 +++  +++ 

N ach der Erste-Hilfe-

Schulung der Mitarbeiter 

machte die späte Zeit am 21. Ja-

nuar den Anfang mit der ersten 

Pfadfinderstunde in diesem Jahr: 

Es wurde zusammen gekocht 

und alle genossen die Gemein-

schaft nach der Winterpause. 

Die frühe Zeit startete eine Wo-

che später auch mit ihrer ersten 

Gruppenstunde. Vor dem Hinter-

grund der pandemiebedingt doch 

recht chaotischen Zustände ins-

besondere an den Schulen 

(Infektionen, Quarantäne usw.), 

konnten an den ersten Freitagen 

leider nicht so viele Pfadis teil-

nehmen wie üblich. Trotz aller 

Widrigkeiten sind wir motiviert, 

uns wieder regelmäßig als Pfad-

finder mit den Kids und Teens zu 

treffen. Dabei ist uns unser Pfad-

finder-Zuspruch (s. Bild) noch 

einmal ganz wichtig geworden. 

Wir möchten mutig, aber auch 

mit der nötigen Besonnenheit vo-

rangehen, bei allem, was wir tun, 

auf Gott und die Hilfe durch sei-

nen Geist vertrauen und den jun-

gen Leuten von seiner Liebe wei-

tersagen.  

Bis zu den Osterferien stehen 

neben den normalen Pfadfinder-

aktivitäten bei den Älteren in der 

späten Zeit noch einmal Eislau-

fen (Gemeinschaftsaktion mit 

Xtra), eine Pfadfinder-Rallye am 

Umweltzentrum Krefeld-Hüls und 

ein Themenabend zur Schöp-

fung auf dem Programm. Inhalt-

lich wird es um verschiedene 

Texte der Bibel gehen und was 

sie mit unserem Alltag zu tun ha-

ben. Was ist z.B. der Schatz 

meines Lebens (Matthäus 13,44 

ff.)? Wer ist mein Nächster und 

wie verhalte ich mich ihm gegen-



6  

 

                     PFADFINDER 

über? (Lukas 10,25 ff.)?  

In der frühen Zeit haben wir uns 

vorgenommen, dieses Jahr 2022 

ganz unter das Thema 

„WASSER“ zu stellen. Hier wer-

den wir den Kindern z.B. ver-

schiedene Wasser-Experimente 

für alle Sinne anbieten, selbst ei-

nen Wasserfilter bauen, im Som-

mer eine Wasserspiel-

Olympiade veranstalten, die 

„Wasserklasse“ (rollende Was-

serschule der LINEG) engagie-

ren und noch vieles mehr. Wir 

hoffen, mit den Wölflingen und 

Jungpfadfindern im Alter von 7 -

11 Jahren viel über dieses für 

uns in Deutschland alltägliche 

Element zu lernen, es zu erfor-

schen, seine Bedeutung für un-

seren Körper, die Natur und un-

ser alltägliches Leben zu verste-

hen und den verantwortungsvol-

len Umgang mit Wasser zu för-

dern. Auch im biblischen Input 

und den Kleingruppen am An-

fang jeder Stunde wird immer 

wieder das Wasser vorkommen 

(schlägt man die Konkordanz 

auf, sind über 60 Bibelstellen 

zum Stichwort „Wasser“ aufge-

führt!). Wir sind sehr gespannt, 

wie dieses übergreifende Thema 

ankommen, was wir alles entde-

cken und welche Erkenntnisse 

wir bekommen werden. Wir wer-

den euch davon im Laufe des 

Jahres berichten! 

Über das erste „Work and Grill“ 

auf unserem Grundstück nur mit 

den Eltern der Pfadfinder am 

19.02.2022 kann leider erst in 

der nächsten Ausgabe berichtet 

werden, da es zeitlich nach dem 

Redaktionsschluss liegt.  

Hinweisen möchte ich noch be-

sonders auf unsere Verspre-
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                     PFADFINDER 

chensfeier am Freitag, 

01.04.2022 auf unserem Grund-

stück an der Fackelstraße. Wer 

aus der Gemeinde Interesse hat, 

ist herzlich eingeladen, so eine 

Versprechensfeier einmal mitzu-

erleben! Sprecht uns gerne an.  

Unsere Spendenaktion 

„Wandern trotz Regen“ läuft 

noch: https://

www.betterplace.org/de/

projects/100245-wandern-trotz-

regen  

Wir würden uns über viele weite-

re Spenden für unser Regenja-

cken-Projekt freuen, damit wir in 

der kommenden Outdoor-Saison 

als Pfadfinder einerseits gut vor 

Regen und Nässe geschützt und 

andererseits auch noch als Ho-

erstgener Eisvögel zu erkennen 

sind! In der Projektbeschreibung 

heißt es:  

Pfadfinder sein bedeutet, drau-

ßen zu sein. Gerade jetzt in der 

immer noch anhaltenden 

Coronalage passt dies zu den 

Hygienekonzepten und ermög-

licht uns viel Freiheit in unseren 

Gruppenstunden. Vernünftige 

Regenjacken mit Stammeswap-

pen für den Stamm würden das 

Miteinander, „wir gehören da-

zu und sind in der Natur“, noch 

deutlich verstärken und so das 

ganz wichtige „Wir stehen zuei-

nander“ stärken. 

 

Carina Gutschek 

Für das Pfadfinderteam 

https://www.betterplace.org/de/projects/100245-wandern-trotz-regen
https://www.betterplace.org/de/projects/100245-wandern-trotz-regen
https://www.betterplace.org/de/projects/100245-wandern-trotz-regen
https://www.betterplace.org/de/projects/100245-wandern-trotz-regen
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                     ERSTE HILFE 

A m 15.01.2022 haben 19 En-

gagierte aus unserer Ge-

meinde, vor allem Mitarbeiter der 

Kinder- und Jugendarbeit, an ei-

nem Erste-Hilfe-Kurs des Sani-

tätsdienstes des Bundes Freier 

evangelischer Gemeinden teilge-

nommen. Um 9.00 Uhr morgens 

ging es - natürlich unter Corona-

Bedingungen - schon los. Im 

Lauf des Tages vermittelte uns 

der Ausbilder Maximilian Hof-

mann dann in neun Unterrichts-

stunden theoretisch und prak-

tisch wichtige Grundlagen für 

Ersthelfer. Zur Mittagszeit wur-

den wir durch Hetty, Annemie 

und Christel exzellent bekocht - 

herzlichen Dank euch Dreien für 

die wichtige Stärkung zwischen-

durch! Um 16.30 Uhr konnten wir 

dann stolz, aber nach einem 

ganzen Tag voller Input auch 

ziemlich k.o., unsere Zertifikate 

in Empfang nehmen. Super, 

dass wir jetzt (wieder) auf dem 

neuesten Stand in Sachen Not-

ruf, Wiederbelebung, Wundver-

sorgung und vielen weiteren 

Themen sind, was nicht nur für 

unsere ehrenamtliche Arbeit in 

der Gemeinde mit Kindern und 

Jugendlichen sehr wichtig ist. 

Mich hat ganz besonders ge-

freut, dass auch acht unserer ju-

gendlichen Mitarbeiter teilge-

nommen haben und dass die 

Gemeinschaft den ganzen Tag 

über gut war.  

     
Carina Gutschek 

„Hilfeleistung ist Ehrensache“ 
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                     SCHULUNGEN 

W ir wollen in einer neuen 

Rubrik regelmäßig auf die 

Schulungen des Bundes hinwei-

sen. So können wir von den viel-

fältigen Angeboten des Bundes 

profitieren.  Die Schulungen för-

dern uns als Mitarbeitende und 

als Teams. Wir bekommen wich-

tige Informationen zu Recht, 

Theologie, (Religions-) Pädago-

gik, Gesellschaft, Kommunikati-

on und Materialien. Sie fordern 

uns aber auch heraus, unsere 

Arbeit zu reflektieren und über 

neue Wege und Methoden nach-

zudenken und diese auszupro-

bieren. Als Gemeindeleitung ha-

ben wir beschlossen, dass wir 

die Schulungskosten bei Ange-

boten des FeG Bundes zu 100% 

übernehmen. Manchmal ist es 

aber auch so, dass man eine 

Schulung zu einem Thema 

sucht, das beim Bund nicht an-

geboten wird. In solchen Fällen 

können wir gerne angesprochen 

werden, um zu prüfen, in welcher 

Höhe sich die Gemeinde an den 

Schulungskosten beteiligt. Das 

Angebot der Kostenübernahme 

gilt für alle Mitarbeiter, die jünger 

als 18 sind und alle Gemeinde-

mitglieder. 

 

CAFÉ KINDER: DIE SCHÖP-

FUNGSGESCHICHTE MIT KIN-

DERN NEU ENTDECKEN 

Termin 08. März 2022 

Die Schöpfungsgeschichte ist 

immer wieder Thema im Kinder-

gottesdienst: Staunen über Gott, 

der uns Raum zum Leben gibt.  

FEG-BILDUNGSKALENDER 
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                     SCHULUNGEN 

Aber sie wirft auch Fragen auf, 

besonders für ältere Kinder, die 

naturwissenschaftliche Erklä-

rungsmodelle aus der Schule 

kennen. Welche Antworten gibt 

die biblische Schöpfungsge-

schichte Kindern auf die Fragen 

nach Gott? 

Dr. Julius Steinberg ist Professor 

für Altes Testament an der Theo-

logischen Hochschule Ewers-

bach. Auf unserem „Was für Kin-

der!“-Leiterforum im November 

2021 hat er uns mit seiner Ausle-

gung der Urgeschichte begeis-

tert. Wir finden: das ist inspirie-

rend für alle Mitarbeiter, die mit 

Kindern unterwegs sind. 

Einen Tag vor der Veranstaltung 

erhältst du den Link zum Zoom-

Meeting. 

https://kinder.feg.de/events/

cafekinder-

schoepfungsgeschichte-mit-

kindern/ 

G | BUNDESTHING 2022 | 

PFADFINDERSCHAFT DER 

FEG 

Termin: 04. – 06. März 2022 

Das Arbeitsgremium der Pfadfin-

derschaft der Freien evangeli-

schen Gemeinden trifft sich 2022 

in Wetzlar. Ganz analog, ge-

meinsam zusammensitzen, sin-

gen, lachen, erzählen, beten, 

planen, gestalten. Wir werden 

viele neue Gesichter sehen, viele 

neue Pfadifnder und Pfadfinde-

rinnen in unserer Runde begrü-

ßen und eine große Verspre-

chensfeier durchführen. Eingela-

den sind alle Stammesführer und 

Stammesführerinnen, sowie alle 

an der Bundesarbeit interessierte 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

Gruppenleiterinnen und Grup-

penleiter, sowie die Rover und 

Roverinnen.  

 

Der FeG-Bildungskalender mit Schulungen, Seminaren und Work-

shops. Wir wollen Ihre Mitarbeiter in den Gemeinden inspirieren und 

prägen, damit sie für den Dienst im Reich Gottes gut gerüstet sind. 

https://kinder.feg.de/events/cafekinder-schoepfungsgeschichte-mit-kindern/
https://kinder.feg.de/events/cafekinder-schoepfungsgeschichte-mit-kindern/
https://kinder.feg.de/events/cafekinder-schoepfungsgeschichte-mit-kindern/
https://kinder.feg.de/events/cafekinder-schoepfungsgeschichte-mit-kindern/
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                     SCHULUNGEN 

CAFÉ SEELSORGE | FOSSI – 

TEILNEHMEN UND TEILGE-

BEN 

Bei Fossi kann man an seelsor-

gerischer Erfahrung teilhaben 

und teilgeben. 

Nächster Termin: 04. März 2022  

Ein innovatives Projekt von Café 

Seelsorge 

Es gibt unzählbar viele Men-

schen im Bund Freier evangeli-

scher Gemeinden, die als Seel-

sorgende einen kostbaren 

Schatz an Wissen, Erfahrungen 

und Ideen mit sich herumtragen. 

Bei uns im Leitungsteam von Ca-

fé Seelsorge entstand der 

Wunsch, dass diese Ressourcen 

sichtbar, geteilt und vermehrt 

werden. Wir möchten zu einer In-

novationskultur im Bereich Seel-

sorge beitragen und engagierte 

Personen miteinander vernetzen. 

Und so haben Rebekka Ethen 

und ich das Projekt „Fossi“ ins 

Leben gerufen: „FeG Open 

Space Seelsorge Innovation“. 

Teilhaben und Teilgeben 

Bei Fossi handelt es sich um di-

gitale Treffen über ZOOM nach 

dem Vorbild von Open-Space 

Konferenzen. „Open-Space“ ist 

ein spezielles Konferenzformat, 

bei dem es darum geht, dass 

Teilnehmende ihr Wissen, ihre 

Erfahrung, ihre Fragen und ihre 

Unterstützung mit anderen teilen 

und dadurch zu Teilgebenden 

werden. 

Der Ablauf ist jedes Mal ähnlich: 

Nach einer kurzen Vorstellungs-

runde, in der alle Teilgeber zu 

Wort kommen, werden auch die 

Themen des Tages vorgestellt. 

Im Anschluss teilt sich die Ge-

samtgruppe in themenzentrierte 

Kleingruppen auf, in denen je-

weils ein Thema vorgestellt und 

darüber diskutiert wird. Nach 60 

Minuten Kleingruppe wird im Ple-

num kurz aus den Gruppen be-

richtet. Während der gesamten 

Zeit und danach stehen zusätz-

lich verschiedene digitale Räume 

zur freien Nutzung offen und 

man kann sich „im Gartenhaus“, 

„in der Küche“ oder „im Winter-

garten“ mit anderen treffen. Eine 

Konferenz dauert insgesamt 120 

Minuten. 
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                          SCHULUNGEN 

An Fossi teilnehmen 

Fossi ist grundsätzlich offen für 

alle, die sich im Bereich Seelsor-

ge und Beratung ehrenamtlich  

oder beruflich engagieren oder 

die darin aktiv werden möchten. 

Um den Link zur ZOOM-

Konferenz zu bekommen, reicht 

eine kurze Mail an fossi@feg.de. 

Wir freuen uns auf weitere Teil-

geberinnen und Teilgeber! 

Michael Hamel | Pastor der FeG 

Kehl | kehl.feg.de | Leiter von 

Café Seelsorge BUJU | cafe-

seelsorge.feg.de 

Termine von Fossi im 1. Halbjahr 

2022: 

 4. März | 19 Uhr 

 26. April | 20 Uhr 

 Zur Anmeldung eine Mail 

schreiben an fossi@feg.de 

mailto:fossi@feg.de
https://kehl.feg.de
https://cafe-seelsorge.feg.de
https://cafe-seelsorge.feg.de
mailto:fossi@feg.de
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                     KINDERGOTTESDIENST 

N achdem    

jetzt schon 

über einen lan-

gen Zeitraum 

kein regel-

mäßiger 

Kindergot-

tesdienst 

mehr angeboten wor-

den ist, wollen wir nun mit neu-

em Team und neuen Ideen am 

27. Februar wieder an den Start 

gehen und uns jeden Sonntag 

zum Kigo im Café des HdG tref-

fen.  

Wir werden wie gewohnt ge-

meinsam beginnen, es wird eine 

biblische Geschichte geben und 

im Anschluss daran dürfen die 7- 

bis 12-Jährigen zwischen drei 

verschiedenen Angeboten wäh-

len: „Action“, „Mehr in die Bibel 

einsteigen“ oder „Creativ“. Die 4- 

bis 6-Jährigen sind generell beim 

„Creativ“-Angebot dabei. Der 

Kindergottesdienst endet um 

11.15 Uhr (Ausnahme ist der 

Sonntag mit Abendmahl, dann 

endet der Kindergottesdienst um 

11.30 Uhr und wie wir es von 

„früher“ schon gewohnt sind, 

sind die Kinder an diesem Sonn-

tag auch zu Beginn im Gottes-

dienst der Erwachsenen dabei).  

Wir freuen uns sehr auf den ge-

meinsamen Neustart!!! 

Euer KiGo-Team       

Anne, Elias, Jan, Celine, Britta, 

Nico, Lisa, Christiane, Marlena, 

Ole, Carina, Max, Lydia    

PS: Noch ein Hinweis für die äl-

teren Kigo-Kids oder besser ge-

sagt Teens ab 13, die schon den 

BU besuchen: Eine Extra-

Gruppe für euch Ältere gibt es 

leider nicht mehr, ihr seid aber 

weiterhin herzlich eingeladen, 

beim Kigo dabei zu sein. Viel-

leicht ist ja das Angebot „Mehr in 

die Bibel einsteigen“ genau das 

Richtige für euch   

 

Für das KiGo-Team 

Britta Jesche 

DER KINDERGOTTESDIENST STARTET 

ENDLICH WIEDER - WIR WAGEN ES 
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                     JUNGE GENERATION 

W egen des Abrisses des 

Anbaus haben wir eine ei-

gene Wohnung im HdG bekom-

men. Diese Wohnung wurde frei, 

da der bisherige Mieter auszog. 

Gemeinsam mit Roland haben 

wir  eine Farbe ausgesucht, die 

Räume gestrichen und anschlie-

ßend eingerichtet. Wir sind sehr 

dankbar, dass wir die Chance 

haben, die neuen Räume nutzen 

zu dürfen und sie mit unserer 

Kreativität füllen zu dürfen. Bei 

den Renovierungsarbeiten hat-

ten wir viel Freude. Wir freuen 

uns auf die zukünftigen  Xtra- 

Abende. 

 

Euer Xtra 

Dalina Pau 

XTRA ZIEHT UM 
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                     GOTTESDIENSTE          

Herzliche Einladung zum Gemeindecafé im Anschluss 

an den Gottesdienst! 

SONNTAG 10:00 UHR 

MÄRZ 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

06  A. Schlüter  S. Buyken D. Pau 

13  Abendmahl J. Lang L. Nemitz 
A. Gelzenleuchter    

& Lobpreisteam 

20  D. Poganatz P. Braun T. Scharfschwerdt 

27 

Übertragung des Video-

Gottesdienstes vom „Mutig 

Miteinander-Tag“ mit A. 

Hörsting und M. Schwarz  

J. Lang D. Pau 

Dirk Poganatz  Missionar und Ausbilder bei der VDM, Verei-

nigte Deutsche Missionshilfe, in Lima / Peru 

(z.Zt. Heimataufenthalt) 

Sebastian Brenner  neuer Bundessekretär Region West (s. Vor-

stellung) 

Ralf Marschner    Redakteur Neukirchener Kalender 
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                             GOTTESDIENSTE 

 

SONNTAG 10:00 UHR  

APRIL 2022 

  Predigt Moderation Musikbegleitung 

03  S. Brenner A. Böckler J. Maas 

10   N.N. P. Braun  
A. Gelzenleuchter 

& Lobpreisteam  

15 
Karfreitag 

Abendmahl 
J. Lang C. Rey D. Pau 

17 Ostersonntag J. Lang C. Böckler D. Pau 

24  R. Marschner G. Spickermann S. Papenfuß 

GOTTESDIENST VOR ORT UND 
PER LIVESTREAM: 

Für unsere Gottesdienste gilt die 3G-
Regel. Zugang haben nur Getestete 
(max. 24 Std. alt) / Geimpfte und Ge-
nesene mit entsprechendem Nach-
weis, den der Begrüßungsdienst kon-
trolliert. Für Kinder bis 5 Jahren ent-
fällt die Testpflicht. Kinder zwischen 6 
und 15 Jahren gelten gemäß Corona-
schutzverordnung als getestete Per-
sonen (außer in den Ferienzeiten). 

Wir bieten Ungeimpften oder Unge-
testeten eine kostenlose Testung mit 
Selbsttest im Haus der Gemeinde ei-
ne halbe Sunde vor dem Gottes-
dienstbeginn an, da wir niemanden 
von unserem Gottesdienst ausschlie-
ßen möchten.  

Die jeweils aktuellen Regelungen zu 
Corona entnehmen Sie bitte unserer 
Internetseite www.hoerstgen.feg.de. 

Unsere Gottesdienste werden online 
live auf dem YouTube Kanal der FeG 
Hoerstgen übertragen.  

KINDERGOTTESDIENST: 

Während des Gottesdienstes findet 
für Kinder von 4 –12 Jahren ein Kin-
dergottesdienst im Haus der Gemein-
de statt. 

BABYS UND KLEINKINDER 

Wir haben einen Eltern-Kind-Raum, 
der durch eine Fensterscheibe mit 
dem Gottesdienstraum verbunden ist. 
Eltern können den Gottesdienst ver-
folgen, während die Kinder spielen.  

INFO 

http://www.hoerstgen.feg.de
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Montag: 
20:00 Uhr 

(14-tägig)  

Kontakt: Annemie Armbruster 

Hans-Hermann 

Haackmann  

(02837/2278) 

(02842/41639) 

 

Dienstag:    20:00 Uhr Kontakt: Wilhelm Buyken (02842/41116) 

Mittwoch:   20:00 Uhr 
Kontakt: Anne-Katrin Gelzen-

leuchter  
(02845/9804199) 

 20:00 Uhr  Kontakt: Lena Nemitz (02835/445018)  

 
20:00 Uhr 

(14-tägig) 
Kontakt: Britta Jesche (02843/9599475) 

 
19:00 Uhr 

(14-tägig) 

Hauskreis für junge 

Erwachsene im HdG 

Kontakt: Astrid Zyla 

(0157/79349464) 

REGELMÄßIGE TERMINE      

HAUSBIBELKREISE 

(TREFFPUNKT JE NACH ABKÜNDIGUNG BZW. VEREINBARUNG) 

Besuchsdienst Christel Haackmann (02842/41639) 

Claudia Sailer (02832/9764913) Büchertisch 

Andreas Böckler (02842/9030661)  

fahrdienst@hoerstgen.feg.de 
Fahrdienst 

Verwaltung Gemeindezentrum Christel Böckler (02842/9030661) 

Verwaltung Haus der Gemeinde Uwe Armbruster (02837/2278) 

Verwaltung Gemeindecafé Annemie Armbruster (02837/2278) 

ANSPRECHPARTNER/-IN 

https://webmail.df.eu/horde/imp/dynamic.php?page=message&mailbox=SU5CT1g&uid=18&token=BgSYp23I2Ur0NdhQz2kXvw1&uniq=1491985654829
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UNSERE VERANSTALTUNGEN 

So. 10.00 Uhr 
Kindergottesdienst 

Kontakt:  Anne Höschen 

 

(01520/3493648) 

Mo. 20.00 Uhr 
Gemeindechor (14-tägig) 

Kontakt: Christel Böckler  

 

(02842/9030661) 

Di. 17.30 Uhr 
Gebetskreis 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Mi. 15.00 Uhr 
Frauentreff (14-tägig) 

Kontakt: Claudia Sailer  

 

(02832/9764913) 

Do. 09.30 Uhr 
Wichteltreff 

Kontakt: Conga Wessels  

 

(02842/904613) 

Do. 17.00 Uhr 
Biblischer Unterricht 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Fr. 15.00 Uhr  

 1x monatlich  

Locker vom Hocker 

Interessenten melden sich bitte 

bei: Ulli Plitt 

 

 

(02842/94604) 

Fr. 17.00 Uhr 

 19.00 Uhr 

Pfadfinder 

Kontakt: Joachim Lang  

 

(02835/938052) 

Fr. 19.00 Uhr 
XTRA 

Kontakt: Gisela Spickermann  

 

(0174/6543937) 

REGELMÄßIGE TERMINE 
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                     BESONDERE TERMINE            

MÄRZ 2022 

03.  
Kleidersammlung. (Die Kleidung muss einwandfrei und sau-
ber, in Bananenkartons verpackt, abgegeben werden.) 

04.– 06. Bundesthing der Pfadfinder in Wetzlar (J. Lang nimmt teil.) 

06. 
Im Anschluss an den Gottesdienst außerordentliche Ge-
meinde - Mitgliederversammlung 

26. / 27.  Mutig miteinander-Tag 

 

APRIL 2022 

01.  

17.30 Uhr Versprechensfeier der Pfadfinder auf dem 

Grundstück Fackelstraße. (Wer aus der Gemeinde Interes-

se hat, so eine Versprechensfeier einmal mitzuerleben, ist 

herzlich eingeladen, dabei zu sein.) 

02.  
10.00 – 13.00 Uhr Kreisrat des Niederrhein-Kreises in      

Hoerstgen 

07.  Gemeinde - Mitgliederversammlung 

19. – 24.  Urlaub Pastor Joachim Lang 

30.  
10.00 – 15.00 Uhr Kreisseminar zu Fragen der Evangelisati-

on in der FeG Oberhausen 
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OSTERN 

Karfreitag, 15. April 22: Gottesdienst 10 Uhr 

Ostersonntag, 17. April 22: Gottesdienst 10 Uhr 
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                     X-TRA PROGRAMM         

 

Xtra 

  der ultra coole Treffpunkt für alle 13 - 21jährigen 

 jeden Freitag 19.00 Uhr im Haus der Gemeinde oder nach Absprache 
 

MÄRZ 2022 

04.03. Klettern in der Halle 

18.03. Thema 

An den Freitagen zwischen diesen Terminen treffen sich die Jugendli-

chen nach Absprache in Eigenregie  

APRIL 2022 

01.04. Sport in der Halle  

11.04. 

- 

23.04. 

 

Facebook.com/Teenkreis.Hoerstgen 



23  

 

                     

 

    FRAUENTREFF- PROGRAMM 

Frauentreff 

 Mittwoch (14-tägig) um 15.00 Uhr 

MÄRZ 2022 

  

  

  

APRIL 2022 
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                     ABENDMAHL 

J a, geht das denn? Zu Hause 

Abendmahl feiern?  Ohne die 

anderen? 

Ja, das geht. Schon die ersten 

Christen in Jerusalem feierten 

das Abendmahl bei sich zu Hau-

se. In der Apostelgeschichte 

schreibt Lukas: „In den Häusern 

hielten sie die Feier des Brotbre-

chens und teilten das Mahl voll 

Freude und aufrichtiger Herzlich-

keit“ (Apostelgeschichte 2,46, 

Übersetzung der Ba-

sisbibel). 

Jesus selbst lädt uns 

zum Abendmahl ein. 

Auch wir selber kön-

nen den Tisch de-

cken. Er ist es, der 

sagt: „Fürchte dich 
nicht. Heute will ich 
bei dir einkehren. 
Und deinem Haus 
soll Heil widerfahren.“ 
Und: „Kommt her zu mir alle, die 
ihr euch abmüht und belastet 
seid. Bei mir werdet ihr Ruhe fin-
den.“ Oder auch: „Selig sind die 
Barmherzigen. Selig sind, die 
hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit.“ Jesus lädt uns 

ein und wir dürfen seiner Einla-

dung folgen und kommen, wie 

wir sind, allein oder mit anderen 

aus unserer Familie. 

Wer aus Gesundheits- oder Al-

tersgründen nicht mehr zum Got-

tesdienst in die Gemeinde kom-

men kann, kann zwar noch den 

Gottesdienst im Internet verfol-

gen, wünscht sich aber vielleicht 

auch die Gemeinschaft mit der 

Gemeinde und Jesus im Abend-

mahl zu finden. 

Deshalb bieten wir 

Gemeindemitgliedern 

an, bei Bedarf auch 

zu euch nach Hause 

zu kommen und mit 

euch das Abendmahl 

gemeinsam zu Hause 

zu feiern.  Dafür ha-

ben wir einen 

„Abendmahlskoffer“, 

mit allem, was für ei-

ne Abendmahls-Feier 

nötig ist: Kelch, Brot, Kerzen, 

Kreuz.  

Wer dieses Angebot in Anspruch 

nehmen möchte, darf sich jeder-

zeit an unseren Pastor Joachim 

Lang wenden. 
 

Andreas Böckler 
Für die Gemeindeleitung 

ABENDMAHL BEI DIR ZU HAUSE! 
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                     MUTIG MITEINANDER 

W ILLKOMMEN BEI MUTIG 

MITEINANDER! 

Mutig? Braucht es Mut, um hier 

dabei zu sein? Quatsch, natür-

lich nicht. Aber es braucht für 

vieles andere eine ordentliche 

Portion Mut. Zum Beispiel, um 

dich Woche für Woche als Mitar-

beitender deiner Gemeinde zu 

engagieren – und das ohne Er-

folgsgarantie und Bonus! Es 

braucht Mut, um gerade jetzt et-

was Neues zu beginnen oder et-

was Bestehendes zu verbessern. 

Es braucht Mut, um Gott mehr 

zuzutrauen als kalkulierbar und 

vernünftig wäre. Es erfordert 

auch ein bisschen Mut dazuzu-

lernen, nicht stehen zu bleiben, 

Neues zu denken und zu probie-

ren. Dafür sind wir hier: Mutig 

Miteinander! 

Es erwarten dich 50 Workshops 

mit tollen Inputs von erfahrenen 

Referenten. Du bekommst Impul-

se auf Höhe der Zeit und Ermuti-

gung für deinen Dienst. Deshalb 

laden wir dich ein: Sei dabei, 

melde dich an! Wir sehen uns 

am 26. + 27. März 2022 live aus 

der FeG Dresden Goldenes 

Lamm! 

Alle Veranstaltungen finden onli-

ne statt. Die Zugänge zu den 

Workshops werden im Vorfeld 

versendet. Die Übertragungen 

aus Dresden werden ebenfalls 

online ausgestrahlt. Entspre-

chende Links finden sich später 

hier: 

https://feg.de/mutigmiteinander/ 

Dein Mutig-Miteinander-Team 

 

Thomas Acker, Sebastian Bren-

ner, Bernd Kanwischer, Christian 

Müller, Henrik Otto, Reinhard 

Spincke 

 

 

 

MUTIG MITEINANDER 2022 | LIVE AUS DRESDEN 

https://feg.de/mutigmiteinander/


26  

 

                     MUTIG MITEINANDER 

DAS PROGRAMM 

9:00 – 9:45 | MUTIG DENKEN 

mit Bernd Kanwischer, Merle 

Schwarz und Henrik Otto 

10:00 – 12:30 | MUTIG HAN-

DELN 

10:00 – 11:00 | Workshop I 

11:15 – 12:15 | Workshop II 

12:15 – 12:30 | Auswerten und 

Abschluss 

19:30 – 20:30 | MUTIG MITRE-

DEN 

 

SONNTAG 10 UHR | MUTIG 

GLAUBEN 

Gottesdienst aus der FeG Dres-

den Goldenes Lamm mit Präses 

Ansgar Hörsting, Merle Schwarz 

und Henrik Otto 

Workshops u.a. (nur eine Aus-

wahl aus 50 Workshops) 

01 | GLAUBEN IN DER FAMILIE 

LEBEN | 10:00 UHR 

31 | KINDERGOTTESDIENST – 

EIN ORT, AN DEN KINDER 

UND MITARBEITENDE GERNE 

KOMMEN | 11:15 UHR 

03 | MIT PFADFINDERARBEIT 

GEMEINDE BAUEN | 10:00 

UHR | 11:15 UHR 

46 | MIT JUGENDLICHEN GE-

MEINSAM GESTALTEN | 10:00 

UHR | 11:15 UHR 

47 | „GROWING YOUNG“ – GE-

MEINDE AUS UND FÜR ALLE 

GENERATIONEN | 10:00 UHR | 

11:15 UHR 

50 | GENERATION X, Y UND Z – 

GENERATIONENWECHSEL 

MIT FOLGEN FÜR FAMILIE, 

GEMEINDE UND MISSION | 

10:00 UHR | 11:15 

22 | WAS IST EIGENTLICH 

NACHHALTIGKEIT UND WAS 

HAT DAS MIT UNSEREM 

GLAUBEN ZU TUN? | 10:00 

UHR 

29 | MUTIG UND MOTIVIERT 

GEMEINDE PRÄGEN, DAMIT 

MENSCHEN JESUS FINDEN | 

10:00 UHR | 11:15 UHR 

39 | GEISTLICH LEITEN | 10:00 

UHR | 11:15 UHR 

 



27  

 

                     MUTIG MITEINANDER 

38 | MEINE SEELE AUSSER 

TAKT – CORONA ALS VERLUS-

TERFAHRUNG | 10:00 UHR | 

11:15 UH 

14 | LAUTER LOBPREIS!? – 

GOTTESDIENSTMUSIK UND 

IHRE TÜCKEN | 10:00 UHR | 

11:15 UHR 

11 | LIEDBEGLEITUNG AM 

KLAVIER | 10:00 UHR | 11:15 

UHR 

 

ANMELDUNG 

Im unteren Bereich der Seite 

https://feg.de/mutigmiteinander/  

findet ihr alle angebotenen Work-

shops für den 26. März 2022. Bit-

te wählt euch gerne für jede Ses-

sion EINEN Workshop aus, an 

dem ihr teilnehmen wollt. Die Zu-

gangsdaten werden dann im 

Vorfeld der Veranstaltung zur 

Verfügung gestellt. Die Work-

shops finden um 10:00 Uhr und 

11:15 Uhr statt. Alle Workshops, 

außer die Musikworkshops sind 

ohne Teilnehmerbegrenzung. 

Für die Liveübertragungen aus 

Dresden (Mutig Denken | Mutig 

Glauben) sind keine Anmeldun-

gen notwendig. Die Links zur 

Übertragung werden auf der 

Homepage veröffentlicht. Die 

Workshops sind in folgende Ka-

tegorien unterteilt: 

Gemeinde A-Z  

Leitung  

Seelsorge 

Evangelisation 

https://feg.de/mutigmiteinander/
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                     FÜR KIDS 

 

Das Geschichtentelefon (089 535355) ist eine Initiative der KEB 

Deutschland e.V. Hier könnt ihr wöchentlich neue spannende Geschich-

ten aus der Bibel, Lieder oder ein Quiz hören. Kostenfrei ist ein Anruf 

nur bei einer Flatrate. Sonst entstehen die normalen Festnetzgebühren.  
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                            FÜR KIDS 
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                     PFADFINDER           

  

 

 

 

Pfadfinder in Hoerstgen 

Was es bei uns gibt?  

 

Die Hoerstgener Eisvögel treffen sich in folgenden Altersgruppen: 

7 bis 12 Jahre   freitags, 17.00 - 18.30 Uhr 

ab 12 Jahre   freitags, 19.00 - 21.00 Uhr 

(außer in den Schulferien) 

Interesse? Dann sprich uns gerne an: Joachim Lang - 02835/938052 oder joachim.lang@feg.de  

Bis dahin  Gut Pfad! 

 

 

 

Pfadis beim Handlettering 

Zeltlager, Pfadfindertechnik (Knoten, Schnitzen, Ler-

nen mit dem Kompass umzugehen, Erste Hilfe, etc.), 

Lagerfeuer, Musik, Geschichten aus der Bibel, Wer-

ken, ganz viel frische Luft, Hajks und vieles mehr … 
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                     PINNWAND 
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                     Meine Hoffnung, meine Freude, meine Stärke, mein Licht. 

Christus meine Zuversicht, auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht, 

auf dich vertrau ich und fürcht mich nicht. 

aus Taizé 

KONTAKTE 

Pastor: 

Joachim Lang      joachim.lang@feg.de 02835/938052 

Gemeindeleitung:    aelteste@hoerstgen.feg.de 

Andreas Böckler     andreas.boeckler@hoerstgen.feg.de 02842/9030661 

Udo Fabri      udo.fabri@hoerstgen.feg.de 0173/9920067 

Andreas Gutschek    andreas.gutschek@hoerstgen.feg.de 0175/2281148 

Matthias Sumann    matthias.sumann@hoerstgen.feg.de 02843/1699339 

Redaktionsteam: 

Carina Gutschek, Detlef Jesche, Gisela Spickermann, Anne Weidner 

Homepage der Gemeinde: 

www.hoerstgen.feg.de  

Gemeindekonto:  

Volks- und Raiffeisenbank Niederrhein 

IBAN: DE 88 3546 1106 1600 296 023  BIC: GENODED1NRH 

Baukonto: 

SKB Spar- und Kreditbank des Bundes Freier ev. Gemeinden in Witten 

IBAN: DE 08 4526 0475 0009 3323 00  BIC: GENODEM1BFG 
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